
 
 

 
 

Was JA - was NEIN 
in den Grüngut-Container 

 

 
Aus Küche und Haushalt: 

  Rüstabfälle von Gemüse und Obst 
  Kaffeesatz und Teekraut  mit Filterpapier  

  Zerkleinerte Schnittblumen und Topfpflanzen  
  Kleintiermist von Pflanzenfressern  
  Speiseresten 
  Eierschalen  

Aus Garten und Balkon:  

  Rasen- und Wiesenschnitt 
  Laub und Stroh 
  Strauch- und Baumschnitt 
  Blumen- und Gemüsestauden 
  Jät- und Wildkräuter 
  Fallobst und verdorbene Früchte 
  Sägemehl, -späne von unbehandeltem Holz 
  Balkonpflanzen und verbrauchte Erde 
  Federn, Haare 
 

Nicht in den Grüngut-Container: 

Fleisch & Fisch, Hunde- & Katzenkot, behandeltes Holz, Steine, Papier, 
Textilien, Asche, Staubsaugersäcke, Kunststoffe... 

Abteilung Infrastruktur und Hochbau 
Umwelt und Landschaft 
Tel. 044 921 66 14 
 


